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Jahrgang 77 année No. 11 15. November 1931

Allgemeine
Schweizerische Militärzeitung

Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ der Schweizerischen Offiziersgesellschaft
Redaktion: Oberst-Divisionär Ulrich Wille

Adresse der Redaktion: Wildermettweg 22, Bern, Telephon Zähringer 22.92

Schweizerische Offiziersgesellschaft.
Thesen zur Armeercform. (Siehe Rundschreiben der S. 0. G. Nr. 1,

Ziff. 3, Nr. 2, Ziff. 1).
Wir beginnen heute mit der Veröffentlichung der von sachverständigen

Persönlichkeiten ausgearbeiteten Exposes die Reorganisation der
Armee betreffend. Diese Vorschläge sollen als Diskussionsgrundlage
für die'Offiziersgesellschaften dienen und bedeuten nicht eine festgelegte
Meinungsäußerung des Zentralvorstandes. Separatabzüge können bei
der Druckerei zum Selbstkostenpreis direkt bezogen werden.

Der Zentralvorstand der S. 0. G. nimmt auch Anregungen einzelner
Mitglieder auf schriftlichem Wege entgegen.

Aarau, den 15. November 1931.
Für den Zentralvorstand der S. 0. G.
Der Präsident: Der Sekretär:
Bircher, Oberst. Hagenbuch, Oblt.

Vorschläge für die Reorganisation der Artillerie,
insbesondere Neubewaffnung der Feld- und schweren Artillerie.

Darüber besteht wohl kein Zweifel, daß unsere Artillerie den
neuzeitlichen Anforderungen nicht mehr genügt. Sie ist ungenügend in
der Stärke, was jedem, der sich einmal mit Führungsaufgaben beschäftigte,

ganz klar ist; sie ist zudem veraltet. Die Rohre unserer 12 cm-
Kanonen mit der Jahrzahl 1882 reden eine deutliche Sprache.

Die nachfolgenden Ausführungen sind rein persönliche Ansichten
des Verfassers. Sie haben nichts zu tun mit der Auffassung der
Generalstabsabteilung, die sich zu dieser Frage später auch äußern wird. Die
Darlegungen gehen auch nicht ins einzelne; sie sollen nur in großen
Umrissen das Problem skizzieren. Sie sollen aber Richtlinien und
Forderungen enthalten, die für eine Neubewaffnung und Neuorganisation
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